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Zum Frühstück lesen wir die Zukunft
im Muster unserer Teeflecken. Da steht:
Der zeitgemäße Kopfarbeiter trägt
morgen schon bauchfrei. Der Rat
der Redaktion besagt: Wenn du fällst
falle ungewöhnlich, so entfaltet sich
der nächste Gesellschaftstanz. Fortan
werden die Wieseninsekten anerkannt
als Reflexzonenmasseure, die Voyeure
immer kurzsichtiger, und die Chöre
finden Gefallen an Falschsängern. Also
kleckern wir doch einfach so weiter.
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